
  
 

            
 
 
Antrag  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Stadtrat 24.03.2010 öffentlich 
Entscheidung 
 

Kulturausschuss 14.04.2010 öffentlich 
Vorberatung 
 

Ausschuss für 
Planungsangelegenheiten 

11.05.2010 öffentlich 
Vorberatung 
 

Stadtrat  öffentlich 
Entscheidung 
 

 
Betreff: Antrag des Stadtrates Bernhard Bönisch (CD U) zur Benennung einer 

Straße 
  
Beschlussvorschlag:  
 
Der Stadtrat beschließt, eine Straße nach Heinrich Pera zu benennen. 
 
 
gez. Bernhard Bönisch 
Stadtrat 
 
 
Begründung:                                                                                                                                    
 
Pfarrer Heinrich Pera war einer der Väter, wenn nicht der Vater, der Hospizbewegung in 
Deutschland. Es ist bedauerlich, dass die Stadt Halle ihn dafür zu Lebzeiten nicht wirklich 
angemessen geehrt hat. Die Benennung einer Straße nach Heinrich Pera ist meines 
Erachtens eine der verbleibenden Möglichkeiten, seine unschätzbare Lebensleistung zu 
würdigen. 
 
 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  V/2010/08724 
Datum:   25.03.2010 
Bezug-Nummer.   
Kostenstelle/Unterabschnitt:  
Verfasser:   Herr Bernhard Bönisch 
Plandatum:        



Büro der Oberbürgermeisterin          Halle, 22.03.2010 
 
 
 
 
 
 
 
Sitzung des Stadtrates am 24.03.2010 
Antrag von Herrn Bönisch von der CDU-Fraktion zur B enennung einer Straße 
Vorlage-Nr.: V/2010/08724 
 
 
 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Verwaltung unterstützt diesen Antrag. Herr Heinrich Pera hat mit großem Engagement 
die Hospizbewegung in Halle zu einer Zeit ins Leben gerufen, als dies noch mit Mut und 
persönlichen Einschränkungen verbunden war. 
 
Es wird vorgeschlagen, die Taubenstraße in Heinrich-Pera-Straße umzubenennen, um am 
authentischen Ort seines Wirkens auf die Wichtigkeit der Hospizbewegung hinzuweisen. 
Da unterschiedliche Aspekte bei einer solchen Entscheidung zu bedenken sind, verweist die 
Oberbürgermeisterin den Antrag einschließlich Empfehlung der Verwaltung in den Kultur- 
und Planungsausschuss zur Beratung. 
 
 
 
 
 
 
Dagmar Szabados 
Oberbürgermeisterin 
 
 
 
 
 
 
 
 


